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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Danach 
zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: Stricken Sie 
fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (½ bis ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versuchen Sie, lockerer 
zu stricken beziehungsweise nehmen Sie dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen der 
Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte Arbeit ist 
daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, sondern auch passt!

MASCHENPROBE

ABKÜRZUNGEN
M = Masche · R = Reihe · Rd = Runde · U = Umschlag · Fb = Farbe · li = links · re = rechts · str. = stricken · zusstr. = zusammenstricken 
arb. = arbeiten · abk. = abketten · abn. = abnehmen · zun. = zunehmen · wdh. = wiederholen · beids. = beidseitig · mittl. = mittleren 
folg. = folgende · restl. = restliche · Stb = Stäbchen · Luftm = Luftmasche · Kettm = Kettmasche · fe M = feste Masche

SCHUHE
Modell 4

INFANTI NO. 14

Größe 8,5, 9,5 und 10,5 cm Sohlenlänge 
Die Angaben für die größeren Größen stehen in Klammern. 
Steht nur eine Angabe, so gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa Babysoft (60 % Polyamid, 40 % Baum-
wolle, Lauflänge 150 m/50 g) 50 g Weiß (Fb 1)und 50 g Hellb-
lau (Fb 8); Nadelspiel Nr. 4, Häkelnadel Nr. 3,5; zwei Knöpfe mit 
12 mm Ø.

Kraus re: Hin- und Rückr re str.; in Rd 1 Rd re, 1 Rd li im Wech-
sel str.
Glatt re: Hinr re, Rückr li str.; in Rd immer re str.
Maschenprobe: Kraus re mit Nadeln Nr. 4: 19 M und 40 R = 10 
x 10 cm.

Den Schuh an der Ferse beginnen (2x): 24 (26/28) M mit 
Nadeln Nr. 4 in Weiß anschlagen und in der 1. R = Rückr M wie 
folgt einteilen: Randm, 9 (10/11) M kraus re, 1 M glatt re (= Soh-
lenrand), 2 M kraus re (= Sohle), 1 M glatt re (= Sohlenrand), 
9 (10/11) M kraus re, Randm. In jeder Hinr beids. der mittleren 
Sohlen-M 4 (5/6)x je 1 M aus dem Querfaden re verschränkt 
herausstr., die zugenommenen M kraus re str., dadurch erhöht 
sich die M-Zahl der mittleren Sohlen-M = 32 (36/40) M. Danach 
14 (16/18) R ohne Zu- und Abnahmen arb. Nun die M gleich-
mäßig auf 4 Nadeln verteilen – 8 (9/10) M pro Nadel. Der 
Rd-Anfang liegt auf dem Fußrücken. Kraus re in Rd str., dabei 7 
(8/9)x in jeder 2. Rd die ersten 2 M der Rd und die letzten 2 M 
der Rd re zusstr. Ab der 3. Abnahme gleichzeitig 5x (6/7)x die 
ersten 2 M der Sohle und die letzten 2 M der Sohle re zusstr = 8 
M. Die restl. 8 M mit dem Faden zusammenziehen. 
Fertigstellung: Fersennaht schließen, dafür die Anschlags-R 
zusammennähen. Die glatt-rechte M = die Sohlenrand-M mit 
1 Rd Kettm in Hellblau mit Häkelnadel Nr. 3,5 umhäkeln. Den 
oberen Schuhrand mit 1 Rd fe M in Hellblau mit Häkelnadel 
Nr. 3,5 umhäkeln. Für den rechten Schuh aus den hinten lie-
genden M-Glieder der Häkel-Rd des oberen Schuhrands mit 

Nadeln Nr. 4 in Weiß 24 (26/28) M auffassen, dabei in der Mit-
te des Fußrückens beginnen, und am linken Rand weitere 7 
M dazu anschlagen = 31 (33/35) M. 2 cm kraus re str., dabei 
nach 1 cm 1 Knopfloch (= 3.- und 4.-letzte M re zusstr., 1 U) arb. 
M abk. Linken Schuh gegengleich beenden. Köpfe annähen.


